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5.  PREISANGEBOT INKL. BEILAGEN
5.1
allgemeines zum Preisangebot
	51
	.100
	PREISANGEBOT

	
	.101
	Es sind Netto-Angebote einzureichen. Rabatte, Skonti und allfällige weitere Abzüge müssen im Angebot aufgeführt werden. Die Mehrwertsteuer ist separat auszuweisen.

	
	.102
	Die Ermittlung des Honoraraufwandes ist transparent und nachvollziehbar aufzuzeigen; dies gilt auch für Globalen und Pauschalen. Sie muss auch als Basis für die Vergütung allfälliger späterer Zusatzleistungen anwendbar sein.

	
	.103
	Die Angebotssumme (Angebotspreis) setzt sich zusammen aus den Honorarkosten, den Nebenkosten, allfälligem Rabatt und Skonto sowie der Mehrwertsteuer.

	51
	.200
	NEBENKOSTEN

	 auftragsspezifisch anpassen

	
	.201
	Die anzubietenden Nebenkosten umfassen:

Reisezeit, Reisespesen, Verpflegungs- und Unterkunftskosten sowie


die Kopierkosten für Lichtpausen, Fotokopien, CAD-Plots etc.:


- Arbeitskopien (im Mittel 5-fach) z. Hd. Auftraggeber


- Arbeitskopien für den internen Gebrauch
- Phase 32: Kopien der Dossiers für die Projektauflage (10-fach)

- Phase 41: Kopien der Ausschreibungsunterlagen (Annahme: Jeweils 25-fach)

- Phase 51: Kopien der Unterlagen für die Ausführung (Annahme: 10-fach)

	
	.202
	Allfällige Fremdkosten z.B. für den Bezug von Werkleitungs- oder Geometerdaten werden nach Aufwand vergütet. Sie sind nicht in das Angebot einzurechnen.


5.2
Übersicht Stundenaufwand

	 Phasen/Module
	Projektleiter
	Bauleiter
	Weitere
Mitarbeiter
	GESAMT

	
	
	Chef-BL
	BL
	
	

	
	(Vor-)Phase Einarbeitung / Grundlagen
	____
	
	
	____
	____

	31
	Vorprojekt
	____
	
	
	____
	____

	32/33
	Bauprojekt / Bewilligungsverfahren 
	____
	
	
	____
	____

	41
	Ausschreibung
	____
	____
	____
	____
	____

	51
	Ausführungsprojekt
	____
	
	
	____
	____

	52
	Ausführung 
	____
	____
	____
	____
	____

	53
	Inbetriebnahme, 
Abschluss 
	____
	____
	____
	____
	____

	
	Diverse Leistungen
nach Zeittarif
	____
	____
	____
	____
	____

	Stundentotal
	____
	____
	____
	____
	____


	Der Stundenaufwand GESAMT je Phase/Modul ist aus den Beilagen 5.4.1 und 5.4.2 zu übernehmen und nach den OBEN definierten Mitarbeitern aufzuschlüsseln. 

	Der Stundenaufwand aus den Phasen/Modulen mit vorgegebener voraussichtlicher Honorarsumme ist darin nicht enthalten.

	Diese Tabelle ist auftragsspezifisch anzupassen. 


5.3
ÜBERSICHT Preisangebot

	Diese Tabelle ist auftragsspezifisch anzupassen. 
Die Art der Honorierung ist  phasen-/modulweise vorzugeben.

	Honorare und Nebenkosten je Phase/Modul sind aus den Beilagen Kapitel 5.4 zu übernehmen.


	Phasen/Module
	Honorare 
	Nebenkosten
	TOTAL

	
	CHF 
	Art *
	CHF 
	CHF

	
	(Vor-)Phase Einarbeitung / Grundlagen
	____
	...
	____
	____

	31
	Vorprojekt
	____
	...
	____
	____

	32/33
	Bauprojekt / Bewilligungsverfahren
	____
	...
	____
	____

	41
	Ausschreibung
	____
	...
	____
	____

	51
	Ausführungsprojekt
	____
	...
	____
	____

	52
	Ausführung
	____
	...
	____
	____

	53
	Inbetriebnahme, 
Abschluss
	____
	...
	____
	____

	
	Diverse Leistungen
nach Zeitaufwand
	____
	Z
	____
	____

	
	TOTAL
	____
	
	____
	____


*
Vergütungsart: 
G = Globale
P = Pauschale
Z = nach dem effektiven Zeitaufwand (mit Stundenansätzen nach Kategorien





bzw. mit Zeitmitteltarif) 


H = Vorgegebene voraussichtliche Honorarsumme mit anzubietendem Rabatt
Nebenkosten: 
Die Rechnungsstellung erfolgt anhand der angebotenen %-Sätze (Prozente der Honorare)
	Die „diversen Leistungen“ nach Zeittarif entweder in dieser Tabelle oder in den entsprechenden vorgegebenen Tabellen Kapitel 5.4 detailliert aufführen.  


	
	%
	CHF

	Total Honorare 
	____

	Rabatt
	____
	____

	Total Nebenkosten
	____

	Skonto
	____
	____

	Zwischentotal vor MwSt.
	____

	Mehrwertsteuer 
	7.6
	____

	Angebotssumme (Gesamttotal inkl. MWSt.) 
Zu übertragen auf das Formular Angebot
	____


5.4 beilagen des anbietenden zum preisangebot
	Die Beilagen 5.4.1, 5.4.2 und 5.4.3 sind vom Anbietenden vollständig auszufüllen. Die entsprechenden Ergebnisse sind in die Tabelle Kapitel 5.3 zu übertragen 


	N. B.: Es existieren vordefinierte Beilagen (5.4.1, 5.4.2 und 5.4.3) für die einzelnen im Kapitel 5.3 aufgeführten Vergütungsarten, welche für entsprechende Module zu verwenden sind.

	N. B.: Für allfällige spätere Zusatzleistungen in allen Phasen/Modulen kann vom Ausschreibenden eine spezielle Tabelle vorgesehen werden (z. B. auf der Basis der Beilage 5.4.2).


	In der Beilage ................ ist eine detaillierte, der Position 51.103 entsprechende Aufwandermittlung einzureichen.


	Neben den vordefinierten Beilagen können weitere Beilagen verlangt werden, z. B. eine Aufwandermittlung gemäss „Honorarberechnung nach den Baukosten“, SIA LHO Art. 7 für gewisse Phasen/Module (beispielsweise Pauschalen oder Globalen).

	Im Falle einer Honorarberechnung nach den Baukosten wird empfohlen, die zugrunde zu legenden faktorbestimmenden Baukosten in CHF aufzuführen, mit Erwähnung der Preisbasis. Es kann eine Begründung der gewählten Faktoren (n, r, i etc.) verlangt werden. Wichtig ist, die Regelungen betreffend späteren Veränderungen der Baukosten vertraglich festzuhalten (unter „besondere Vereinbarungen“). 


Mit dem Preisangebot einzureichende Beilagen:
	Nr.
	Beilage

	....
	....................

	....
	....................

	....
	....................

	....
	....................

	....
	Detaillierte Aufwandermittlung

	....
	Personaltabelle des Anbietenden mit Honorarkategorien und Honoraransätzen
falls Arbeiten im Zeittarif vorgesehen sind

	....
	....................

	__
	__________


	Die Beilagen sind gemäss den vorangegangenen Kapiteln und den Zuschlagskriterien anzupassen. Beilagen-Nr. mit vorangegangenen Kapiteln und Checkliste überprüfen.
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